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Änderungsantrag zu GSP.G­01

Von Zeile 110 bis 112 einfügen:
Ungleichheit bedroht den Zusammenhalt der Gesellschaft und damit einen Pfeiler der Demokratie.
Aufgabe von Politik ist es, solche Ungleichheit zu vermeiden und durch Regulierung, Investitionen und
Steuern Ungleichheit zu reduzieren und einen Ausgleich zu schaffen. Große Vermögen bringen soziale

Begründung

Es geht nicht nur darum, extreme Ungleichheit und Ungerechtigkeit z.B. durch gerechte Besteuerung
großer Vermögen etc. „zurückzuverteilen“, sondern möglichst dafür zu sorgen, dass sie erst gar nicht
entsteht (Primärverteilung vs. Sekundärverteilung). Dies sollte in der Formulierung klarer hervorgehoben
werden. (Dieser Änderungsantrag wurde vom Arbeitskreis Internationales und Europa des KV Köln in der
Sitzung am 24.09.2020 besprochen und mit absoluter Mehrheit beschlossen.)
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